
Die Internationale Junioren-Regatta 
am 04. und 05. Mai 2024 auf der Olym-
pia-Regattaanlage München Oberschleißheim 

war wieder das Jahres-Auftakt-Event des inter-
nationalen Regattanachwuchses: 154 Vereine 
schickten rund 800 Ruderinnen und Ruderer 
von 15 bis 18 Jahren aus vierzehn Nationen an 

den Start. Die Regatta gilt als die wichtigste internationale 
Leistungsüberprüfung vor den U19-Europameisterschaften 
im polnischen Kruszwica.  
In insgesamt ca. 70 Rennen und 220 Läufen gingen die 15- 
und 16-jährigen Ruderinnen und Ruderer auf die 1.500-
Meter, die 17- und 18-Jährigen auf 2.000 Meter-Strecke. 

Der USV stand im Meldeergebnis mit unseren Kadersportlern 
Philipp Prüfer und Felix Krones, die dann in international be-
setzten Skull-Rennen der B und A-Klasse im Doppelzweier 
und Vierer in Renngemeinschafts-Teams an den Start gingen.  

Ja, und mit großem Respekt können wir beiden nun sehr 
herzlich gratulieren zu ihren herausragenden Ergebnissen 
in München.  
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  unsere USV-Junioren-Ruderer Felix und Philipp  
 mit vier Siegen auf der Internationalen in München 

 

Internationale Junioren-Regatta 2024, 4.-5.05. 

Internat. Junioren-Regatta München 2024 
Ergebnis gesamt 

                        Samstag,  

Philipp: D2x B (RG mit Pirna)                         Sieg  
                   D4x+ B (RG mit Pirna und LRV),      Sieg 
 Felix:     D2x A, (RG mit Stralsund RC),         Sieg  
 
 

                                Sonntag,  

Philipp: D2x B (RG Pirna)                        2. Pl. 
                    D4x+ B (RG Pirna, LRV)            3. Pl.  
Felix:       D4x A(RG Ratzeb., Strals. Hannv.),  Sieg 

GB, KJ, 5.05.24 ; Rudern-USV  



 

4 Siege in sechs Rennen  

wir gratulieren Felix und Philipp 

 und ihren Teams auf das herzlichste 
Die Bilder zu den Rennen auf der Strecke zeigen oben das B-Rennen (gesteuert) 
von Philipp vom Samstag mit dem deutlichen Abstand von fast 10 Sekunden zu 
der Schweriner und österreichischen Crew auf den Folgeplätzen. Das andere 
Streckenbild ist das stark besetzte Sonntagsrennen mit dem knappen Einlauf der 
Plätze 2 bis 4, wo sich unser Philipp-Vierer Platz 3 (links im Bild) mit Hundertstel 
hinter den zweiten, den Frankfurtern und den Siegern aus Halle, Magdeburg 
(vorn) plazierte. 

Den Zieleinlauf mit 2 Sekunden des siegenden Felix-A-Vierers im (gesetzten) star-
ken) Finale A am Sonntag, gefolgt von Hanau und Tschechien, zeigt das untere Vi-
deo-Bild. 

Und der Felix-Vierer löste das hannoveranische Mannschaftsgröße-Problem 
schließlich freudig zur Siegerehrung (Bild links), wo die „Korrektur“ trai-
ningsübungsmäßig gelang. 


